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Rückblick

• 2012: Bundeskinderschutzgesetz: verbindliche 
Netzwerkstrukturen 

• Bundesinitiative „Netzwerke Frühe Hilfen und 
Familienhebammen“ mit Verlängerung der 
Verwaltungsvereinbarung bis 12/2017

• 01.10.2017: Gründung Bundesstiftung Frühe 
Hilfen  zur Fortsetzung der Frühen Hilfen



Federführung des Netzwerkes 
Kinderschutz & Frühe Hilfen 
Magdeburg 





Aufgaben der Koordinationsstelle 
Kinderschutz und Frühe Hilfen
• Zentrale Ansprechpartner zum Thema Kinderschutz und Frühe Hilfen 

in Magdeburg - Information und Beratung für Netzwerkpartner

• Förderung und Steuerung der Kooperation der Akteure im Netzwerk 
Kinderschutz und Frühe Hilfen

• Organisation, Durchführung und Federführung von Fach- und 
Arbeitsgruppen

• Organisation und Durchführung von interdisziplinären Fortbildungen

• Öffentlichkeitsarbeit

• überregionaler Austausch und Abstimmung zu fachlichen Themen 
im Kontext Kinderschutz und Frühe Hilfen



• Koordination des Einsatzes der Fachkräfte Frühe Hilfen: 

- Analyse eingehender Bedarfe → Fallreflexion,

Vermittlung und Koordination des Einsatzes der Fachkräfte

• Beratung und Begleitung von Schwangeren und Familien mit Kindern von null bis 
drei Jahren sowie Vermittlung in weitergehende Angebote und Hilfen von Trägern 
aus dem Netzwerk in öffentlichen Sprechzeiten, nach telefonischer Vereinbarung 
sowie vereinbarten Örtlichkeiten

• Angebot Baby-Willkommensbesuch

• Aufbau und Pflege des Pools insoweit erfahrender Fachkräfte zur Sicherstellung des 
Beratungsanspruches in Kinderschutzfällen gegenüber dem öffentlichem 
Jugendhilfeträger 

• Organisation und Moderation „Anonyme Fallberatungen“ gem. § 8b SGB VIII sowie 
§ 4 KKG (Gesetz zur Information und Kooperation im Kinderschutz)

• Förderung von Ehrenamt und Projekten (zusätzliche Maßnahmen):

- Bearbeitung von Antragsstellungen

- Vertragsgestaltung

- Verwendungsnachweisprüfung

- Prozessbegleitung



Arbeitsgruppen im Netzwerk

KiMa Facharbeitsgruppe als multiprofessionelles 
Netzwerkgremium:

• AG Frühe Hilfen

• Arbeitsgruppe Kinderschutz im Familienkonflikt

• Arbeitsgruppe Kinderschutz und Schule

• Interne Arbeitsgruppen innerhalb der 
Stadtverwaltung

• temporäre thematische Arbeitsgruppen



Öffentlichkeitsarbeit
• verschiedene Flyer, u.a. im Begrüßungspaket der Stadt

• Babykalender

• Beiträge in Printmedien

• Newsletter für Fachkräfte

• Internetseite

• Mitwirkung bei Veranstaltungen von Netzwerkpartnern

• Informationsveranstaltungen in Kliniken (Fortbildungen für Ärzte)

• Mitwirkung am Eltern-Informationsabend des Klinikums Magdeburg durch 
eine Fachkraft Frühe Hilfen

• Erstellung von Materialien für Kinder, Eltern und Fachkräfte (z.B. 
Notfallkarten, Handreichungen, Meldebogen)

• Presse

• Stadtinformationen, Jugendhilfeausschuss

• Kinderschutzkarton



Ergebnisse
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


